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Kleine Kinder –große Gefühle

„Ich will geliebt sein oder ich will begriffen sein. Das ist eins“ 
(Bettina von Arnim)

Aufgrund gesellschaftlicher Veränderungen, Bedürfnissen von Familien und 
demzufolge neuer Gesetzeslage öffnen sich viele Kindertagesstätten für Kleinkinder 
unter 3 Jahren.
Diese haben aufgrund ihrer Entwicklung andere Bedürfnisse und ein anderes 
Spielverhalten. 
Das stellt nicht nur Herausforderungen an die Veränderung von Arbeits- und 
Rahmenbedingungen.

Besonders an das Fachpersonal  werden hohe Anforderungen gestellt, denn Kinder 
dieser Altersgruppe sind existentiell darauf angewiesen, das die Erwachsenen ihre 
Signale verstehen und geduldig und liebevoll darauf eingehen. 
Grundsätzlich wichtig ist daher die Empathie Fähigkeit der Bezugspersonen.
Das Einfühlungsvermögen setzt die Wahrnehmung mit dem Herzen voraus und auch
das Wissen um die psychische Entwicklung von Kleinkindern.

Ziel der Fortbildung wird daher sein Empathie Fähigkeit zu stärken und 
entwicklungspsychologisches Grundwissen zu vermitteln. Gemeinsam wird 
erarbeitet, wie Beides in der Arbeit mit Kleinkindern ganz praktisch lebendig werden 
kann.

Methoden: 
- Input zur Kleinkindentwicklung
- systemische Aufstellungen
- Wahrnehmungsübungen 
- Rollenspiele 

Zielgruppe: Sozialpädagogische Fachkräfte

Referentin: Beate Blaesing, Erzieherin, Diplom Sozialpädagogin, Gestalttherapeutin 
und kreative Supervisorin

Hinweis:
Bitte ein Kuscheltier mitbringen 

Terminvorschläge: 20/21.02. 14 oder 3/04.04.14

Raum mit Flipchart und Beamer und Nebenräume für Kleingruppenarbeit 


